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	    		 6arntat, 21. Mai 1955 DTI16 50 Ozoftben, lebreobe3ugdqebÜbr 25.— 6 6. oujaug.Ih. 20 (fa., 21. getig 6o., 22. Clenata, eelene 23. OeriberiUi3 vi., 24. Zol)anna Mi., 25. Urbanu6 00.,2ö.Marianne er., 27. TLigÖalena Die neuen Rammerräte Öe* 23eirfe 21umenfcfjmucf- 3ettbetverb 1955 Auch in diesem Sommer ist 'die Stadt- gemeinde bestrebt, den schönsten Blu- mnnschmuck in unser--m Orte zu prä- m iieren. rä- m iieren. Es ergeht daher an die Bevölkerung yen Kitzbühel der Aufruf. unserer Stadt durch reichlichen Blmnenschmuck, sei es an Fenstern. Balkonen sowie Gärten, ein besonderes Gepräge zu gehen und mige dem Stadtamte zwecks Beurtei- lung des Blumenschmuckes vom Zeit- punkte des schönsten Elütenstandes Mit- te lung gemacht werden. Der Bürgermeister: gez..: i. V.: Peter S i e b er e r tieneralberfammlung öe it3büeler 611 club Wir erinnern daran, daß heute, Sams- tag, 21. 'Mai 1955, 20 Uhr, im Gasthof Goldener Greif" die aeneralversamm- luag stattfindet. Kein Mitglied versäume diese wichtige Versammlung. ennifieler 2lcEjtung! Den Freunden des Tennissportes tei- len wir mit, daß ab 15. Mai 1955 auf den Kapser Tennisplätzen ein geprüfter Tennis-Lehrer und -Trainer des öster- rechischen Tennislehrerverbandes zur V€rfügung steht. KE. 2I-erienqäfte gratulieren 3um 6taatertrag Aus Brooklin, USA, kam, übel Radio Austria. nachstehendes Telegramm, ge- ne htet an Bürgermeister 1)r. Camillo v. Busehman, den Leiter des Tiroler Landes reisebüros Bernhard Kaaserer und Toni Praxmair, nach Kitzbühel: ‚Celebrating freedom rejoycing at in- dependence warmest greet.ings (In Freude über die Eilangung der Freiheit uni Unabhängigkeit die besten Grüße.) Sybill Gardner, Harry Marshard, Roger Evelyn Harns, Lilly Renouf Hussel, Bet- ty Lou Dietrich, Nancy Eric Jane Red Lewis, Chase Peterson, Peter Stephens, Lee Roger, Elise Clarer Cutlei:." Au:. Samstag, 14. Mai 1955 hielt die Reichsorga der Stadt. Kitzbühel unter dem Vorsitz des Obmannes Altnational- rat Max WO r n e i im Restaurant Chiz- zu e ne Versammlung ab und befaßte sich mit den Vorschlägen des Wirt- schafrsbundes für die Besetzung der Kamnerratsstellen im Bezirk. Vom Wirt- schaftshund wurden iarl 3dtsch, Hopfgarten, iiarl idainer, St. Johann, Alois Nindi, Jochberg und Plermenii Gaisbichler, Hochfilzen v o rgeschla g n. Die Versammlung bemängelte, daß kein  Kitzbüheler Gewerbetreibender alsKamm errat vorgeschlagen wurde erklärte sich jedoch nach kurzer De- batte mit den Persönlichkeiten der Vor- einverstanden. Aus der Debatte, an der sich A.ltnationalrat Max Werr,  er, Vizebürgermeister Peter Siche- rer, '_'Je Ka.efleute Karl Planer, Stefan Klinger, Hubert Bodner, Ludwig Fuchs und Frau Müller-Watzl sowie der Vei'- tretei des Gastgeweibes Toni Praxmiir beteiligten, ging hervor, daß auf Grund verschiedener Vorgänge Kit.zbühei in Innsb :uck, vor allem in der Handels- kammer, unterstützt von der Tagespres- se, als sogenanntes „Widerstandsnest" angesehen wird und nur aus dem einen Grund, weil die Kitzbüheler Gewerbe- treibe- -iden  auf den so gerne gehandhab- ten .‚Befehlseinpfang" nicht gleich rea- gierer.! Weiters wurde mit Bedauern festgestellt., daß die Handels- und Cc- werbekamner, früher eine willkommene Tnte.ressenve.i'tietung, heute nur mehr „Befeh1saugabe'' ist und als solche ei- nem jinderen Zwecke dient, als vor- gesehen. DL die Möglichkeit besteht, daß in ln:tsbriick den für den Bezirk Kitz- bühel vorgeschlagene Gastwirt Kail Raine:, St. Johann, als Kanimeni'at ei- nem Vorschlag aus dem Bezirk Reutte zurückstehen müßte, wurde beschlossen, allen Einfluß aufzuwenden, um dies zu vermeiden. Die Gastwirte. des Bezirkes haben unbedingt Anspruch auf ein Kam mc erra.tsmit.glied. Obmann Max Werner brachte der Versammlung zur Kenntnis, daß nun wieder Bezirksausschüsse ins Leben ge- rufen werden, um den Forderungen der Kammerräte in Innsbruck mehr Ge- wicht zu verleihen. Für die Kaufleute wurde Carl Planer als Bezirksob- mann berufen. Toni Pra.xniair gab be- kannt, daß auch in Gastgewerbekne.isen Interesse besteht, einen Bezirksausschuß zu gründen und daß in n4ichster Zeit eine Versammlung einberufe.ii wird. Eine kurze Debatte entwickelte sich noch über den bevorstehenden Verkauf des alten Gerichtsgebäudes. Es ist be- kannt, daß die Landesregierung zwecks Errichtung eines neuen Amtsgebäudes für das Bezirksgericht Grundstücke im Ruedlfeld erworben hat und daher für das alte Gebäude einen Käufen sucht. In Kreisen der Stadtgemeinde, des Ver- kehrsvereines, der Reichsorga und des Wirtschaftsbundes wird als günstige Lö- sung eine eventuelle Uebersiedlung des Tiroler Lande,  reisebüros vom Amber- gerhaus in die Räume das heutigen Postamtes angesehen. Ii clurch bekäme auch der Verkehrsverein in seinen ur- sprünglichen G eschäftsrhiumn.en mehr Luft. ibtieIer tntionnfi1nger or groben 2lufgabeti Anläßlich der Eröffnungsfeier der Aclienseestraße am 25. Mai 1955, an der der Herr Bundespräsident sowie verschiedene Regierungsinitghieder teil- nehmen. wurden die Kitzbüheler Natio- nalsänger, uitei' der Leitung von Toni Praxmnair, verpflichtet, zum Festabend in Rotholz. einen Tiroler Abend zu -o- ben. Für Juni wurde Toni Piaxniair mit seinen Nationalsängern eingeladen, bei dem Ball der belgischen Aristokraten in Brüssel ebenfalls einen „Tiroler Abend" zu veranstalten. Die österreichische Verkehrswerbung in New York sandte zum Dritten eine- Einladung ine Einladung nach Kitzbühel für die Prax-
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